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Das Team der Saison 2024/25 presented by WEIN & CO steht fest. Die ausgezeichneten 
Spieler der beiden Finalisten FÖRTHOF UHK KREMS und ALPLA HC Hard wurden gemeinsam 
mit Markus Mahr (Spieler der Saison) im Zuge des zweiten Finalspieles geehrt.

Über 3.000 Fans verabschiedeten Aleš Pajovič als ÖHB-Trainer, der sich für die 
erfolgreichste Ära bei den Männern verantwortlich zeichnete. Auch wir sagen DANKE!

5	 Vorwort: Christoph Edelmüller, Geschäftsführer HLA 
 

6	 FÖRTHOF UHK KREMS ist österreichischer Meister 2025 
 

10	 Player of the Issue & Spieler der Saison 2024/25 
	 Markus Mahr, Bregenz Handball 
 

16	 Team der Saison HLA MEISTERLIGA presented by WEIN & CO 
	 Bester Links Außen: Samuel Wendel, ALPLA HC Hard 
	 Bester Rückraum Links: Karolis Antanavicius, ALPLA HC Hard 
	 Bester Rückraum Mitte: Markus Mahr, Bregenz Handball 
	 Bester Rückraum Rechts: Luca Munzinger, FÖRTHOF UHK KREMS 
	 Bester Rechts Außen: Thies Bergemann, FÖRTHOF UHK KREMS 
	 Bester Kreis: Dejan Babic, ALPLA HC Hard 
	 Bester Torhüter: Leon Bergmann, HC FIVERS WAT Margareten 
	 Bester Deckungsspieler: Michael Miskovez, Sparkasse Schwaz Handball Tirol 
 

26	 Safe/Save der Woche  
 

28	 Newcomer: Clemens Möstl, Handball WEST WIEN 
	 Trainer: Ibish Thaqi, FÖRTHOF UHK KREMS 
	 Beste Schiedsrichterpaarung: Christoph Hurich und Denis Bolic 
 

30	 Aus Spielersicht & Newcomer der Saison 2024/25 
	 Clemens Möstl, Handball WEST WIEN 
 

32	 druck.at präsentiert: Von den Profis lernen: Wie wir Druck in positive  
	 Energie umwandeln 
 

34	 UHC Speed Connect Hollabrunn 
	 Willkommen zurück in der HLA MEISTERLIGA! 
 

36	 Team der Saison HLA CHALLENGE SÜD/OST presented by WEIN & CO 
 

38	 sportsbusiness.at präsentiert: 
	 RECAP sportsbusiness.at Breakfast Club: Der große Sportgipfel: Wie kommt  
	 der Sport durch die Krise? 
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Die Saison 2024/25 ist zu Ende – 
und sie wird uns allen in vielerlei 
Hinsicht in Erinnerung bleiben. 
Sportlich hatte sie alles zu bieten, 
was unser Herz höherschlagen lässt: 
packende Duelle, beeindruckende 
sportliche Leistungen, emotionale 
Momente voll #GeballterLeidenschaft – 
und am Ende einen verdienten Meister. 
Der FÖRTHOF UHK KREMS krönte sich 
in zwei packenden Spielen gegen den 
ALPLA HC Hard zu Österreichs Meister 
im Männer-Handball 2024/25! 

Mit beeindruckender mannschaftlicher 
Geschlossenheit, einem tollem Team-
geist und basierend auf einer starken 
Defensive, holte sich das Team aus 
Niederösterreich den Titel – ein 
großes Kompliment und herzlichen 
Glückwunsch an alle Spieler, das 
gesamte Trainer- und Betreuer:innen-
Team, den Vorstand sowie den 
gesamten Verein samt aller 
Helfer:innen, Unterstützer:innen und 
Partner & Sponsoren. 

Das gilt auch für einen zweiten Klubs 
aus Niederösterreich. Denn der UHC 
Speed Connect Hollabrunn sicherte sich 
mit dem Titel in der HLA CHALLENGE, 
der zweithöchtsen Spielklassen, auch 
den Aufstieg in die HLA MEISTERLIGA 
und wird in der kommenden Saison 
wieder im Handball-Oberhaus 
mitmischen. 

Doch so groß die sportliche Freude in 
den vergangenen beiden Wochen auch 
war, rückt sie dieser Tage doch in den 
Hintergrund. Die Ereignisse in Graz, 
die uns alle erschüttert haben, lassen 
niemanden in der Handball-Community 

Liebe Handball-Familie!
unberührt. Inmitten der Phase der 
Saisonabschlussfeierlichkeiten wurden 
wir daran erinnert, wie zerbrechlich 
unser Alltag sein kann. 

Unser Mitgefühl gilt allen Betroffenen, 
den Angehörigen, den Familien, den 
Freundinnen und Freunden und all 
jenen, die in der steirischen Landes-
hauptstadt mit den Folgen leben 
müssen. Der Handballsport – so 
emotional und mitreißend er auch 
ist – tritt in solchen Momenten in den 
Hintergrund.

Gerade in schweren Zeiten zeigt sich 
jedoch auch die Stärke unserer 
Gemeinschaft. Und es zeigt sich, dass 
Sport mehr ist als bloße körperliche 
Ertüchtigung. Und mehr ist als „Brot 
& Spiele“. Sport verbindet Menschen, 
schafft Halt und gibt vielen eine 
Richtung – auch, wenn Worte 
manchmal fehlen.

Auch diese Ausgabe unserer „7 Minuten 
#GeballteLeidenschaft“ verdeutlicht 
das sehr eindrucksvoll. Denn gerade der 
Zusammenhalt und das friedliche 
Miteinander sind eine Meisterleistung 
des Sports.

In diesem Sinne wünschen wir Euch 
einen friedlichen, harmonischen und 
schönen Sommer. 

Bis bald im Herbst 
in der Saison 2025/26.

www.admiral.at

Offizieller 

PremiumPartner 

JETZT 
ADMIRAL-APP

DOWNLOADEN!

©
 P

riv
atEuer Christoph Edelmüller

Geschäftsführer HANDBALL LIGEN AUSTRIA

https://sports.admiral.at/de
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Österreichischer Meister 2025 
FÖRTHOF UHK KREMS

Wilhelm Jelinek, FÖRTHOF UHK KREMS: „Es war ein 
Wahnsinnsspiel. Es hat richtig Spaß gemacht, heute zu spielen. 
Heute war es ein bisschen kitschig, fast schon angerichtet. 
Deswegen war wahrscheinlich auch die Nervosität groß. Aber  
ich glaube, wir haben über 60 Minuten ein geiles Spiel gemacht, 
die Halle war bummvoll - und ja, jetzt werden wir es genießen.“

Bild links oben: © Eva Manhart; Bild links unten: © Thomas Bobens Bilder rechts oben & rechts unten: © Eva Manhart
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https://fan.at/handball/videos/uebersicht
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Player of the Issue
Spieler der Saison 2024/25 
MARKUS MAHR
Nach einer starken Saison - die ein unglückliches Ende fand - 
wurde Markus Mahr von den Trainern der HLA MEISTERLIGA-
Klubs als „Spieler der Saison 2024/25“ ausgezeichnet. Erwin 
Prohaska hat sich, vor seinem Wechsel zum 1. VfL Potsdam, 
noch einmal mit dem Rückraumspieler unterhalten.

Die erste Frage muss natürlich der 
Gesundheit gelten. Wie gut hast du 
dich körperlich vom Foul aus dem 
Viertelfinale erholt?

Ja also im Moment geht es mir 
schon wieder gut. Ich trainiere seit 
eineinhalb Wochen wieder mit und 
kann die Intensität langsam steigern. 
Ich muss aber sagen, dass ich überrascht 
bin, wie unangenehm die Folgen sind. 
Gerade beim Krafttraining habe ich 
nicht damit gerechnet, Folgen zu spüren. 
Es ist aber zum Glück wieder alles dort, 
wo es hingehört und die Funktion der 
Nase ist wieder ganz da. Ein bisschen 
schief ist sie allerdings. Mein Arzt hat 
gemeint, man könnte nach der Karriere, 
eine Anpassungs-Operation machen, um 
sie wieder gerade zu bekommen.

Jetzt mit ein bisschen Distanz - wie 
blickst du auf das Foul von Ivan Horvat?

Mich beschäftigt aktuell eigentlich 
am meisten, dass ich mich frage, wie 
es ausgegangen wäre, wenn ich 
weitergespielt hätte. Die Duelle waren 
extrem knapp und wir waren sehr gut 
vorbereitet. Es ist extrem bitter, dass 
die Saison so zu Ende gegangen ist. Ich 

hätte mir nichts Schlimmeres vorstellen 
können, als dass mein letztes Spiel in 
Österreich so zu Ende geht. Damit hab 
ich schon sehr gehadert.

Was Ivan betrifft: Er kam direkt nach 
dem Foul zu mir und hat mich auch 
bis in den Rettungswagen begleitet. 
Er hat mir dann auch in der Nacht noch 
geschrieben und sich bei Vereinskollegen 
informiert, ob er vielleicht zu mir ins 
Krankenhaus kommen soll. Wir haben 
also kein böses Blut zwischen uns.

Mit der Mannschaft war im 
Viertelfinale der HLA MEISTERLIGA und 
in der 2. Runde des ÖHB-Cups jeweils 
gegen den ALPLA HC Hard Schluss. 
Persönlich hast du eine unglaublich 
starke Saison gespielt und wurdest 
dafür jetzt zum „Spieler der Saison“ 
gekürt. Ist diese Auszeichnung ein guter 
Abschluss deiner Zeit in Bregenz?

Für mich persönlich schon, ja. Wie ich 
schon davor gesagt habe, hätte ich gerne 
ein anderes Ende für die Saison gehabt. 
Für mich gibt es nichts Größeres als das 
Handballfeld zu betreten und Handball 
zu spielen. Deswegen wäre ich glücklich 
gewesen wenn ich es zu Ende bringen 
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hätte können, auch wenn wir es dann 
nach Verlängerung oder dem 7-Meter-
Werfen nicht geschafft hätten, zu 
gewinnen. Natürlich fühle ich mich 
geehrt und bin auch überglücklich, dass 
ich diese Auszeichnung bekommen 
habe. Ich möchte mich aber auch noch 
bei meinen Mitspielern und dem Verein 
bedanken, ohne die wäre es unmöglich 
so eine Auszeichnung zu erhalten.

Du warst die letzten zwei Jahre einer 
der Leistungsträger und Torgaranten bei 
Bregenz Handball. Welches Resümee 
ziehst du über deine Zeit in Vorarlberg?

Ich will diese Zeit auf jeden Fall nicht 
missen. Es war, was meinen Lebensstil 
angeht, meine erste Station Richtung 
Profi und weg von der Familie und 
Freunden. Die Teilnahme am 
EHF European Cup, die uns der Verein 
ermöglicht hat, und das Erreichen 
des Viertelfinales werde ich nie 
vergessen. Sportlich gesehen gab es 
auch ein paar bittere Momente, wie 
das Ausscheiden im Viertelfinale der 
HLA MEISTERLIGA.

2017/18 hast du mit WAT Atzgersdorf 
das Regionalliga-Finale gegen den 
UHC Tulln gewonnen. Seit damals 
bis zu deinem Wechsel zum 
1. VfL Potsdam hast du in den 
HANDBALL LIGEN AUSTRIA gespielt. 
(von 2018/19 bis 2021/22 in der 
HLA CHALLENGE und von 2020/21 bis 
2024/25 in der HLA MEISTERLIGA). Was 
sind deine schönsten Erinnerungen aus 
dieser Zeit?

Mit dem Aufstieg von der Regionalliga 
in die HLA CHALLENGE mit dem 
WAT Atzgersdorf hat alles gestartet. Das 
war immer ein ganz, ganz großes Ziel 
vom Verein und natürlich für mich als 
jemanden, der in der Jugend des Vereins 
begonnen hat, war das sehr emotional. 
Das kann man nur ganz schwer 
beschreiben. Natürlich hab ich damals 
noch keine tragende Rolle gespielt aber 
mit deinen Freunden aus der Jugend 
dieses Erlebnis zu haben ist etwas ganz 
besonderes. Der Meistertitel mit der 
SG INSIGNIS Handball WESTWIEN war 
etwas ähnliches, da ich auch dort mit 
Freunden gespielt habe. Wir sind extrem 
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Logistiklösungen von Kühne+Nagel
Ob Wien oder Shanghai: Rund um den Globus sind 
unsere 80.000 Transport- und Logistikexperten tag-
täglich für Sie im Einsatz - damit Ihre Waren noch 
schneller ans Ziel kommen.

https://at.kuehne-nagel.com/de/
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Jetzt Online-Preisvorteil sichern

SPAR-DEALS

Die Nr.1 für Fenster und Türen online

Fenster, Balkontüren, Terrassentüren, Dachfenster, 
Haustüren, Rollladen, Außenjalousien, Pergolen, 
Markisen, Garagentore und mehr...

schnell zu einer Mannschaft geformt 
worden, über die wir vielleicht später 
sagen werden: „So etwas ist einmalig
in unserer Karriere.“ Dass wir das 
damals geschafft haben, obwohl wir 
bereits die Nachricht bekommen hatten, 
dass WEST WIEN restrukturieren muss.

Und auch die Viertelfinalserie gegen 
Hard (mit diesem Ende) werde ich 
nicht so schnell vergessen. Ich werde 
mir auf jeden Fall aus den Saisonen in 
den HANDBALL LIGEN AUSTRIA viel 
mitnehmen, auch aus den Tiefpunkten.

Worauf freust du dich am meisten in 
Deutschland?

Am meisten freue ich mich auf die Liga 
und das Land, auf dieses professionelle 
Umfeld mit dem Fokus auf Entwicklung 
für den dieses Projekt bekannt ist. Für 
mich ist das einfach der Grund, warum 
wir alle spielen. Wir wollen besser 
werden, wir wollen Sachen erleben 

die wir noch nicht erlebt haben und ich 
glaube, dass jetzt auch der Zeitpunkt ist, 
um diesen Schritt zu machen. Ich freu 
emich auf jeden Fall extrem, dass ich 
zum 1. VfL Potsdam komme.

Was wirst du an der HLA MEISTERLIGA 
vermissen?

Ich glaube recht viel. Es ist immer sehr 
schön gewesen, wenn wir in den letzten 
zwei Jahren mit Bregenz im Osten  
Österreichs gespielt haben, in der Nähe 
meiner Familie & Freunden. 
Da waren dann oft 20, 30 Leute bei 
Auswärtsmatches zuschauen. Es war 
natürlich nicht so eine Stimmung wie 
bei einem Heimspiel, aber trotzdem 
hatte man immer eine gewisse Unter-
stützung. Auch hat mir die Arbeit als
Trainer einer Jugendmannschaft, 
dadurch junge Talente zum Sport zu 
bringen und den österreichischen 
Handball zu unterstützen, immer viel 
Freude bereitet.    

© Eva Manhart

http://fenster.com
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Samuel Wendel kam, sah und schlug voll ein. 
Vor der Saison von der HSG Konstanz an den 
Bodensee gewechselt, spielte der 28-jährige 
gebürtige Bregenzer eine Top-Saison in Hard. 
Wurfsicher, körperlich präsent und pfeilschnell 
im Konter. Attribute, die ihm auch sein 
Nationalteam-Debüt einbrachten. Sein Letztes, 
denn Wendel, der mit sechs Jahren beim 
ALPLA HC Hard begann und dort alle 
Jugendmannschaften durchlief, beendet 
nach der Saison 2024/25 als Leistungsträger 
der Roten Teufel seine 
aktive Handball-
karriere. 

Der 1,95m große Litauer zählt zu den 
absoluten Top-Shootern der Liga. 

100 Tore im Grunddurchgang, 
dazu starke Leistungen in der Abwehr 
und stetige Torgefahr in den PlayOffs 

überzeugten die Trainer und Fans von 
Karolis Antanavicius bei der Wahl

ins Team der Saison. 

TEAM DER SAISON 2024/25 
presented by WEIN & CO

Samuel Wendel | ALPLA HC Hard 
Bester Links Außen 2024/25

Karolis Antanavicius | ALPLA HC Hard 
Bester Rückraum Links 2024/25

https://www.11teamsports.com/at-de/p/kempa-x-11teamsports-hla-trainingsball-22-23-rot-f02-2001892
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Markus Mahr ist der wahrscheinlich 
beste 1:1-Spieler der Liga und war in der 
abgelaufenen Saison das Um und Auf im 
Spiel von Rekordmeister Bregenz. 

Gute Spielführung, sensationell im 1:1, 
überragende Pässe für seine Mitspieler und 
zudem regelmäßig selbst bester Torschütze 
seines Teams brachten ihm nicht nur die 
Auszeichnung als bester Mitte Rückraum, 
sondern auch zum „Spieler zur Saison“ ein.

Der 26-jährige Linkshänder Luca Munzinger 
deutete schon in der Saison 2023/24 in 

Bregenz sein Potential an, wechselte
im Sommer 2024 nach Krems und 

schlug in der Wachau voll ein. 

TEAM DER SAISON 2024/25 
presented by WEIN & CO

Markus Mahr | Bregenz Handball 
Bester Rückraum Mitte 2024/25

Luca Munzinger | FÖRTHOF UHK KREMS 
Bester Rückraum Rechts 2024/25

www.roomz-hotels.com |   roomzhotels

Schlafen. Essen. Spielen.

https://www.roomz-hotels.com/
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Thies Bergemann kam im Sommer 2024 von 
der Nordsee (vom Handball Sport Verein 
Hamburg) an die Donau zum FÖRTHOF UHK 
KREMS und spielte dort ab der ersten Sekunde 
eine konstant starke und überragende Saison. 

Schon im Oktober 2024 wurde er von der 
Liga zum „Player of the Issue“ gekürt, zeigte 
konstant hohe Leistungen und setzte sich nun 
bei der Trainer- & Fan-Wahl gegen die starke 
Konkurrenz um 
Tokic, Nigg & 
Co. durch.

1,87m groß, 100kg schwer und seit Jahren 
der wohl beste Kreisläufer der Liga. Dejan 

Babic ist in der Abwehr wie im Angriff eine 
Macht. Starke Bewegungen am Kreis, zieht die 

Bälle förmlich magnetisch an und ist zudem 
ein ungemeines Kraftpaket. Wenn er den 

Ball einmal hat, ist für die Gegner 
(fast) alles verloren. 

TEAM DER SAISON 2024/25 
presented by WEIN & CO

Thies Bergemann | FÖRTHOF UHK KREMS 
Bester Rechts Außen 2024/25

Dejan Babic | ALPLA HC Hard 
Bester Kreis 2024/25

  EIGENTÜMERDATEN
  KAUFPREIS-INFOS
  STATISTIKEN

JETZT BEI

https://www.immounited.com/produkte/immounited2go/
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Leon Bergmann kündigte bereits mit einer 
bärenstarken Junioren-EM im Sommer 
2024 an, dass er eine starke Saison spielen 
würde und bestätigte diesen Eindruck im 
Grunddurchgang sowie in den PlayOffs. 

Schon mit 19 Jahren war Bergmann die 
Nummer 1 im Tor der FIVERS. Der nun 
20-jährige Goalie und mittlerweile Männer-
Nationalteamspieler wechselt nach der 
Saison in einem nächsten Karriereschritt zu 
den Kadetten Schaffhausen in die Schweiz. 

Im Angriff ist der 27-jährige Rechtshänder 
Michael Miskovez nicht zu unterschätzen (er 
erzielte unter anderem zwei wichtige Tore in 

der EM-Qualifikation gegen Deutschland).
Sein Steckenpferd bleibt aber die Abwehr.

Körperlich präsent, beweglich und mit gutem 
taktischen Verständnis wurde er zum zweiten 

Mal in Folge zum besten Deckungsspieler
der Liga gewählt und war ein entscheidender 
Eckpfeiler für den Gewinn des ÖHB-Cups für 

Schwaz – den Siegtreffer im Finale erzielte er 
selbst in

letzter
Sekunde. 

TEAM DER SAISON 2024/25 
presented by WEIN & CO

Leon Bergmann | HC FIVERS WAT Margareten
Bester Torhüter 2024/25

Michael Miskovez | Sparkasse Schwaz Handball Tirol 
Bester Deckungsspieler 2024/25

https://shops.ticketmasterpartners.com/hla-meisterliga
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SAFE/SAVE DER WOCHESAFE/SAVE DER WOCHE
KW 18/2025	 Golub Doknic, ALPLA HC Hard
KW 23/2025	 Lukas Domevscek, FÖRTHOF UHK KREMS 

Eisenbach
Tresore.at

https://www.facebook.com/share/r/19QP4E4bcc/
https://www.facebook.com/share/r/1ATbNSQ5fp/
https://www.eisenbach-tresore.at/
https://www.eisenbach-tresore.at/
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Dass er eines der hoffnungsvollsten Talente im 
österreichischen Handball ist, ist seit Jahren 
kein Geheimnis. 

Begonnen mit der Junioren-EM und dann in 
der heimischen Liga gab der 19-jährige 
Clemens Möstl Spiel für Spiel eine Talentprobe 
ab. Auch wenn er gemeinsam mit den anderen 
hochtalentierten West Wienern den Abstieg 
nicht vermeiden konnte, überzeugte er auf 
ganzer Linie und hat noch eine 
große Zukunft vor sich. 

Ibish Thaqi ist seit der Saison 2017/18 
Cheftrainer des FÖRTHOF UHK KREMS und 

zählt zu den erfolgreichsten Handballtrainern 
Österreichs. Der 44-Jährige war zuvor selbst 
Profi-Handballer und absolvierte 12 Länder-

spiele für Österreich. Als Trainer führte er 
Krems 2018/19 und 2021/22 zur 

österreichischen Meisterschaft sowie 2018/19 
zum ÖHB-Cupsieg. Zuvor war er bereits als 
Spieler österreichischer Meister (2010/11 

mit den Fivers Margareten) und Pokalsieger 
(2003/04 mit UHC Tulln). 

Thaqi ist für seine akribische Arbeit und 
klare Spielphilosophie bekannt.

TEAM DER SAISON 2024/25 
presented by WEIN & CO

Clemens Möstl | Handball WEST WIEN
Newcomer der Saison 2024/25

Ibish Thaqi | FÖRTHOF UHK KREMS 
Trainer der Saison 2024/25

Christoph Hurich und Denis Bolic 
Beste Schiedsrichterpaarung der Saison 2024/25

TEAM DER SAISON 2024/25 
presented by WEIN & CO

Eine klare Linie, eine strenge aber offene Kommunikation und ihre 
Erfahrung aus internationalen Spielen – sie waren unter anderem 
2023 bei der Frauen-WM und 2025 als erstes österreichisches 
Schiedsrichtergespann seit 1997 bei einer Männer-WM im 
Einsatz – finden bei den Klubs viel Anklang. 

Acht von zwölf Trainern wählten Christoph Hurich und 
Denis Bolic zum besten Schiedsrichter-Paar der Liga.
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Aus Spielersicht

Wir wechseln die Perspektive und lassen Handballer zu Wort 
kommen. Was bewegt die Sportler selbst, was treibt sie an, 
welche Herausforderungen müssen sie meistern?

Im Jahr 2023/24 hatte ich das Glück 
in der HLA CHALLENGE mein Können 
unter Beweis zu stellen. Mit einem 
zusammen gewürfelten Team aus 
Spielern aus der Meistermannschaft 
und sonst nur Eigenbauspielern, 
haben wir uns auf eine neue Reise 
begeben. Am Anfang war der Start 
ein bisschen holprig, da wir uns 
noch aufeinander einstellen mussten 
und doch viele unterschiedliche 
Persönlichkeiten aufeinander 
getroffen sind. Im Großen und 
Ganzen wurden wir über das Jahr 
immer besser. Und dann geschah 
das, womit ich niemals gerechnet 
habe, nämlich direkt in der ersten 
Saison wieder in die HLA 
MEISTERLIGA aufzusteigen. 

Zusätzlich zu diesem Triumph gab 
es in dieser Saison noch etwas zu 
feiern, nämlich den vollkommen 
überraschenden Cup-Titel als 
Zweitligist. An diesem Wochenende 
habe ich den bis jetzt größten Titel 
in meiner Karriere gewonnen. 

Dieses erste Jahr hat mich in meiner 
persönlichen Entwicklung enorm 

weitergebracht. Vor allem die Spieler 
von der alten Meistermannschaft 
haben bei mir alle Spuren 
hinterlassen und waren eine große 
Unterstützung für mich. 

2024/25 war dann also meine erste 
    Saison in der HLA MEISTERLIGA. 
            Die Saison verlief leider nicht 
                 nach Plan für uns, da wir 
                        schon früh viele Spiele
                                        nacheinander
                                           verloren 
                                           haben. 
                                           Trotzdem 
                                       haben wir 
nie aufgegeben und sind in jedes 
Spiel gleich reingegangen als wäre es 
unser Letztes. Wir haben gekämpft 
bis zum Ende und immer geschafft, 
     die entscheidenden Spiele für 
       uns zu entscheiden. Dann haben 
     wir leider in der HLA MEISTERLIGA
    Abstiegsrunde gegen die  

““ Liebe Handballfans, liebes Handball Österreich! 

““

HSG XeNTiS Lipizzanerheimat das 
Entscheidungsspiel verloren und 
so war der Abstieg sicher. Für mich 
persönlich war diese Saison ein 
Schritt in die richtige Richtung und 
ich nehme viel aus diesem Jahr mit. 
Meine persönliche Leistung wurde 
mit dem „Newcomer der Saison 
2024/25“ belohnt, auf den ich 
sehr stolz und dankbar bin. 

Neben den ganzen Saisonen im 
Verein habe ich das Privileg gehabt, 
bis jetzt drei Großereignisse mit dem 
Jugendnationalteam 2004 spielen zu 
dürfen. Wir bereiten uns zur Zeit auf 
unser letztes gemeinsames Groß-
ereignis vor. Die U21-WM in Polen ist 
das nächste große Ziel für mich und 
die nächste Chance für das ganze 
Team uns auf internationaler Bühne 
zu zeigen. Wir sind alle top 
motiviert und voller 
Vorfreude.

Newcomer der Saison 2024/25 
CLEMENS MÖSTL

© WEST WIEN - a.c.schiffleitner
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powered by

Lerne jetzt unsere Rückwände kennen!
Küchenrückwand - Duschrückwand - Spritzschutz Küche - Wohnrückwand - Wandbilder

Von den Profis  
lernen:  
 

Wie wir Druck in  
positive Energie 
umwandeln

https://www.facebook.com/reel/547674791210065
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UHC Speed Connect Hollabrunn
Willkommen zurück in der 
HLA MEISTERLIGA!
Der UHC Speed Connect Hollabrunn fixierte am vorletzten Spieltag in der Aufstiegsrunde 
den Meistertitel in der HLA CHALLENGE und steht damit als Aufsteiger in die  
HLA MEISTERLIGA fest. Damit sind die Niederösterreicher nach nur einer Saison  
wieder zurück in der höchsten Spielklasse!
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Unser Partner sportsbusiness.at präsentiert in jeder 
Ausgabe aktuelle Themen aus der Sport-Business-Branche.

RECAP sportsbusiness.at 
Breakfast Club: Der große 
Sportgipfel: Wie kommt der 
Sport durch die Krise? 
 

Seit 3. März hat Österreich nach langen Koalitionsverhandlungen eine  
Regierung. Das bestimmende Thema seither: Es wird gespart. Was das alles 
bedeutet, diskutierte eine hochkarätig besetzte Runde im Rahmen des  
23. sportsbusiness.at Breakfast Clubs am 13. Mai in der Luftburg Kolarik im Prater. 
++ sportsbusiness.at exklusiv ++

Besonders schnell und hart hat der 
Sparkurs einen der wichtigsten Unter-
stützer des österreichischen Sports 
betroffen: die Sportwettenbranche. 
Die Wettabgabe wurde innerhalb von 
30 Tagen um 150 Prozent von zwei 
auf fünf Prozent erhöht, eine 
Übergangsfrist gab es nicht. Das 
Regierungsprogramm sieht zudem 
vor, dass bis zu 15 Prozent in jedem 
Ministerium, also auch im Sport, 
gespart werden muss. Und auch 
die aktuelle Wirtschaftskrise lässt 
Sponsoren vorsichtiger agieren als in 
den vergangenen Jahren.

Wie sehen die Auswirkungen der Pläne 
der Regierung aus? Welchen Effekt hat 
die neue, erhöhte Steuer auf Wetten 
auf den Sport? Welche Folgen sind 
tatsächlich zu spüren? Wie ist die 
generelle Wirtschaftskrise im Sport 
zu merken? Und, der wichtigste Punkt: 
Welche Lösungen kann der organisierte 
Sport finden, um möglichst gut durch 
diese Krise zu kommen?

Diesen Fragen ging sportsbusiness.at 
am Dienstag, 13. Mai 2025 beim großen 
Sportgipfel nach und brachte dabei 
die wichtigsten Player der Branche 
zusammen. Der Event wurde ebenfalls 
und erstmals auch von ORF Sport+ live 
übertragen.

In einer hochkarätigen Podiums-
diskussion diskutierten Markus Plazer 
(Präsident Österreichischer Handball-
bund), Christian Ebenbauer (Vorstand 
Österreichische Fußball-Bundesliga), 
Aldin Saracevic (Generalsekretär 
Basketball Austria), Patrick Minar 
(Managing Director Österreichische 
Lotterien), Jürgen Irsigler 
(Geschäftsführer ADMIRAL Sportwetten) 
sowie Sharif Shoukry (Geschäftsführer 
Österreichischer Sportwettenverband) 
und Gernot Uhlir (Geschäftsführer 
Österreichische Sporthilfe). Moderiert 
wurde das Event von Ronny Leber.

>> Alle Statements in voller Länge lesen

Markus Plazer (ÖHB-Präsident) über 
den Status Quo: „Wir verfügen über 
70 Prozent öffentliche Mittel, 
Sponsoring und Einnahmen liegen 
bei zehn bis 15 Prozent. Wir haben 
einen großen Zulauf von Jugendlichen, 
die wir teilweise nicht aufnehmen 
können, weil wir die Infrastruktur 
nicht haben. Die Vereine brauchen 
dringend Hallen. In Österreich gibt es 
anscheinend kein richtiges Konzept 
dafür. Wenn man liest, wie viel der 
Sport zur Gesundheit beiträgt, 
ist es paradox, dass die größten 
Organisationen, die zur Gesundheit 
beitragen, sparen müssen.“

Christian Ebenbauer (Vorstand 
Österreichische Fußball-Bundesliga) 
über die Krise als Chance und 
Abhängigkeit von Sponsoren: „Wir in 
Österreich schauen darauf, dass die 
Klubs vier gesunde Beine haben, auf 
denen sie stehen und nicht alles auf 
einer Säule steht. In England zum 
Beispiel – dem wichtigsten Fußballmarkt 
– kommen je nach Klub mehr als 
60 Prozent der Einnahmen aus den 
TV-Geldern. Das ist auch nicht unbedingt 
nachhaltig, wenn man bedenkt, wie 
schnell sich das ändern könnte. Letztlich 
geht es immer darum, inwiefern die 
mediale Verwertung ausgeprägt ist, 

dann zählen Zuschauerzahlen dazu.
Es soll nicht alles auf einer Säule lasten, 
aber Sponsoring bleibt wichtig.“

Aldin Saracevic (Generalsekretär 
Basketball Austria) über mögliche 
neue Geldquellen: „Ein Bereich, den 
wir für uns entdeckt haben, sind die 
Großevents. Wir haben mit der 
3×3-Weltmeisterschaft und weiteren 
Events Visibility und Aufmerksamkeit für 
den Sport geschaffen.“

Jürgen Irsigler (Geschäftsführer 
ADMIRAL Sportwetten) über Ideen für 
die Branche: „Es ist heute notwendig, 
dass man sich mit dem potenziellen 
Sponsor individuell beschäftigt. 
Die Vereine und Verbände müssen 
analysieren, welche Bedürfnisse die
einzelnen Sponsoren und welchen 
Zugang sie haben können, sowie 
welchen Mehrwert ein Sponsor im 
Sport sehen kann. KI leistet hier Unter-
stützung, um zu evaluieren, und es 
gibt schon entsprechende Beispiele. 
Der Sport muss per se in Technologie 
investieren, denn ich denke, das 
Potenzial ist bisher nicht ausgeschöpft. 
Mein Appell an die Unternehmen: 
Engagieren Sie sich mehr im Sport. Im 
Bereich Employer Branding zahlt sich 
das massiv aus.“

©
 sp

or
ts

bu
sin

es
s.a

t  
/ R

en
e 

Br
un

hö
lzl

https://www.sportsbusiness.at/
https://sportsbusiness.at/recap-sportsbusiness-at-breakfast-club-der-grosse-sportgipfel-wie-kommt-der-sport-durch-die-krise/
https://sportsbusiness.at/recap-sportsbusiness-at-breakfast-club-der-grosse-sportgipfel-wie-kommt-der-sport-durch-die-krise/
https://sportsbusiness.at/recap-sportsbusiness-at-breakfast-club-der-grosse-sportgipfel-wie-kommt-der-sport-durch-die-krise/
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WERBEWERT IST MESSBAR
Medienpräsenz- und Werbewertanalysen für 
Sponsoren, Sportler und Veranstalter.

               Sponsoring ist plan- und messbar!                
              Wir beobachten, analysieren und 
bewerten die Medienpräsenz Ihres Logos, Ihres 
Unternehmens, Ihres Events in TV, Print, Teletext 
und Internet.
Wir helfen Ihnen über den exakten Wert und die 
Effizienz Ihres Sponsorings oder Ihres Events 
Bescheid zu wissen.
Wir machen Sponsoring transparent.

Wir von UNITED SYNERGIES

WERBEWERT
IST MESSBAR

Medienpräsenz- und 
Werbewertanalysen für
Sponsoren, Agenturen,

Sportler und Veranstalter.

Sponsoring ist plan- und messbar!
Wir beobachten, analysieren und bewerten die

Medienpräsenz Ihres Logos, Ihres Unternehmens,
Ihres Events in TV, Print, Online und Social Media.

Wir helfen Ihnen über den exakten Wert

oder Ihres Events Bescheid zu wissen.

Wir machen Sponsoring transparent.
Wir von UNITED SYNERGIES.

Aus Spielersicht

Wir wechseln die Perspektive und lassen Handballer zu 
Wort kommen. Was bewegt die Sportler selbst, was treibt 
sie an, welche Herausforderungen müssen sie meistern?

Saison aus meiner Sicht Revue passie

Zum Anfang der Saison kann ich nur 
wenig sagen, da ich auf Grund meines 
Aufenthalts auf Mallorca die Spiele 
nur aus der Ferne mitbekommen und 

dem machte ich mir meine Gedanken 

wie die veränderten Mannschaften 

entscheidend, was am Ende der Saison 

urteilungen immer nur eine Moment

sich meine Einschätzungen von vor der 
Saison zum Teil bestätigt – zum Teil bin 

Spieler haben zwar letztes Jahr schon 

Trotzdem habe ich sie nicht unter den 

licher die Konstanz und die Entwick

wir diesen Traditionsverein nächstes 
Jahr nicht mehr in der ZTE HLA sehen 

Mit Krems an der Tabellenspitze war 
zu rechnen – allerdings hätte ich mir 

Die Harder hatten mit der Doppelbe
lastung zu kämpfen, sind aber meiner 
Meinung nach zum Schluss ernsthafte 

man auf keinen Fall vergessen, mit 
ihnen muss man eigentlich immer 

mich mit dem Gedanken auch nicht 
zu 100% identifizieren und ließ meine 

eventuell wieder zu spielen, kam die 

Dass es dieses Jahr keinen Absteiger 

schade, da dadurch die Spannung 

Situation ist es aber die richtige Ent

Von Richy Wöss, roomz JAGS Vöslau

“
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In schnelllebigen Zeiten wie diesen, 
darf man auf derart lange Partner-
schaften schon etwas stolz sein. 
Für die Saison 2002/2003 konnte 
mit Samsung ein neuer Ligapartner 
gewonnen werden und wir wurden 
damals gebeten, die Werbewerte für 
den neuen Titelsponsor zu berech-
nen. Stolze 1,3 Mio. Euro Werbewert 
konnte man damals für den Titel-
sponsor Samsung erwirtschaften. 

Seither wurde die Marke HLA -
immer in sehr professionellen 
Händen - stetig weiterentwickelt. 
Die großen Änderungen in der 
Medienlandschaft wurden als 
Chance genutzt. Vor 22 Jahren gab 
es hauptsächlich nur TV und Print, 
mit noch vielen tollen Magazinen 
wie Sportwoche, Sportmagazin… 
Dann kam der große Bereich der 
Online Medien dazu, gefolgt von 
Social Media. TV wurde immer mehr 
mit Streaming-Angeboten ergänzt. 

In allen Medienbereichen ist die 
HLA nun sehr gut vertreten und das 
Potential für einen Titelsponsor liegt 
nun bei mehr als dem Doppelten 
von damals! 

Isolierte Zahlen einer Saison sind 
immer weniger aussagekräftig. Aber 
wenn man sich die Entwicklung über 
eine so lange Zeit anschauen kann, 
dann kann man da schon sehr viel 
mehr rauslesen. In diesem Fall ist es 
eine sehr erfolgreiche Geschichte 
und es freut uns sehr, dass wir 

diese positive Entwicklung in Zahlen 
gegossen, dokumentieren und 
darstellen können. 

Aber auch die Vereine der HLA 
haben sich in dieser Zeit sehr positiv 
weiterentwickelt. Besonders auch 
im Marketing und als attraktive 
Plattform für Ihre Partner. Wir 
betreuen auch noch fast alle 
anderen Ligen in Österreich, aber
in keiner anderen Liga haben wir 
neben den Ligaaufträgen derart 
viele Unteraufträge auch direkt 
von den Vereinen. 

Für dieses Vertrauen in unsere 
Dienstleistungen sind wir hier sehr 
dankbar und wir hoffen, dass sich 
diese Investitionen zeitnah auch 
lohnen werden!

Thomas Wieser und sein Team von
UNITED SYNERGIES

22 Jahre erfolgreiche Zusammenarbeit bei Medien und 
Sponsorevaluierungen!
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https://www.united-synergies.at/
https://www.united-synergies.at/
https://www.united-synergies.at/
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LIGAPARTNER
Unsere Liga-Partner
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Unser Mitgefühl gilt allen Betroffenen, den Angehörigen, den Familien, 
den Freundinnen und Freunden und all jenen, die in der steirischen 
Landeshauptstadt mit den Folgen leben müssen. 

http://www.hla.at

